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öffentlich 

 

Sitzungsvorlage 
 
Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Betriebsausschuss 2 (Ausschuss für Jugend, Schule und 
Soziales) 

12.05.2011  

 
Betreff 
 
Prüfbericht der Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA NRW) vom 05.08.2010; 
hier: Weitere Beratung in den Betriebsausschüssen 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Beschlussvorschlag 
Der wesentliche Inhalt des Prüfberichtes der GPA NRW (soweit der Zuständigkeitsbe-
reich des Betriebsausschusses 2 betroffen ist) wird zur Kenntnis genommen. Die zu 
den Empfehlungen und Feststellungen der GPA NRW in der vorgelegten Synopse dar-
gelegten Stellungnahmen der Fachbereiche werden beraten. 
 
 
 
___________________________   ___________________________ 
B e i s e n h e r z      G l ö ß 
Bürgermeister      Erste Beigeordnete 
 



Sachverhalt 
 
Der Rat hat am 31.03.2011 davon Kenntnis genommen, dass der Rechnungsprüfungs-
ausschuss in seiner Sitzung am 15.12.2010 den Bericht der Gemeindeprüfungsanstalt 
Nordrhein-Westfalen (GPA NRW) vom 05.08.2010 zur überörtlichen Prüfung der Stadt 
Castrop-Rauxel in der Zeit vom Juli 2009 bis Februar 2010 sowie die ihm von der Ver-
waltung vorgelegten ergänzenden Unterlagen und die Stellungnahmen der einzelnen 
Fachbereiche zu den Empfehlungen und Feststellungen der GPA NRW beraten hat. 
Insoweit wird auf den beigefügten Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 15.12.2010 verwiesen - Anlage 1 -. 
 
Der Rat hat die Seiten 9 bis 26 (Ergebnisse im Überblick und Ergebnisse im Einzelnen 
– Kommunalindex für Wirtschaftlichkeit / KIWI) als wesentlichen Inhalt des Prüfberichtes 
der GPA NRW zur Kenntnis genommen - Anlage 2 -. 
 
Darüber hinaus wurde der Rat der Stadt vom Rechnungsprüfungsausschuss insoweit 
unterrichtet, dass der Rechnungsprüfungsausschuss die in synoptischer Darstellung 
vorgelegter Stellungnahmen der Fachbereiche zu den Empfehlungen des genannten 
Prüfberichtes zum Ergebnis seiner Beratungen erklärt hat. 
 
Der Rat der Stadt hat weiterhin einstimmig beschlossen, den Bericht der GPA NRW 
sowie die von der Verwaltung vorgelegten ergänzenden Unterlagen und Stellungnah-
men der einzelnen Fachbereiche zu dem Empfehlungen und Feststellungen der GPA 
NRW (synoptische Darstellung) zusätzlich in den jeweiligen Betriebsausschüssen zu 
beraten. 
 
Nach den jeweiligen Zuständigkeitsbereichen sind die dazu benötigten Unterlagen den 
einzelnen Betriebsausschüssen für die Beratungen zugeordnet worden - Anlage 3 -. 
 
 
 
 
 
 
 
 


